Sehr geehrte Damen und Herren,

lieber Ruedi Staechelin,

Ich freue mich, mit einem kleinen Rückblick die langjährige Tätigkeit von Ruedi Staechelin für den Schweizer Schachbund würdigen zu dürfen.

1991  wird Ruedi Staechelin Zentralsekretär und übt dieses Amt während der ganzen Präsidentschaft von Rolf Liniger aus.

Während den zehn Jahren, die Ruedi Staechelin dem Zentralvorstand angehörte, hat sich unser Verband wesentlich gewandelt.  


· Der SASB und der SSV haben zum SSB fusioniert,

· der SSB wurde einer Strukturreform unterzogen und 

· Schach wurde endlich im dritten Anlauf als Sport anerkannt und von Swiss Olympic aufgenommen.

Grossen Anteil an dieser Aufnahme hat das intensive persönliche Engagement von Ruedi Staechelin, der nicht locker liess und das Gespräch mit den Entscheidungsträgern von Swiss Olympic suchte bis das Ganze unter Dach und Fach war.

Während seiner Präsidentschaft von 1995 bis 2001 vertrat Ruedi Staechelin als Stiftungsrat den SSB in der Schweizerischen Jugendschachstiftung, wo er sich nachhaltig für die Belange der Schachjugend einsetzte.

Zuletzt sei noch erwähnt, dass Ruedi Staechelin neben seinen vielen Aufgaben immer Zeit gefunden hat, schachlich selber aktiv zu bleiben und bei SMM, SEM und anderen Gelegenheiten erfolgreich mit zu spielen.

Im Namen des Schweizer Schachbundes und allen Mitgliedern wünsche ich Dir alles Gute und freue mich schon jetzt darauf (auch wenn es für mich sehr schwer werden wird) Dir gelegentlich am Schachbrett gegenüber zu sitzen.

Zur Erinnerung an Deine Funktionärszeit beim SSB darf ich Dir diesen

Zinnteller überreichen 

und bitte gleichzeitig die Versammlung Ruedi Staechelin mit Applaus zum Ehrenmitglied des SSB zu ernennen.
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